
Im Schatten der Eiger-Nordwand 
Der Eiger-Trail von der Kleinen Scheidegg nach Alpiglen

Eine Wanderung am Fuß der berühmten Eiger-Nordwand bietet faszinierende 
Aus- und Einblicke in die alpine Geschichte – von Anderl Heckmair bis Ueli Steck.

Ausgangspunkt: Kleine Scheidegg, 2061 m
Stützpunkte:  Berghaus Alpiglen, 1616 m. Ganzjährig
bew., Tel. 0041/33/853 11 30 – www.alpiglen.ch; 
Scheidegg-Hotels Bellevue des Alpes, 2061 m. Ganzjäh-
rig bew., Tel. 0041/33/855 12 12 – www.scheidegg-
hotels.ch; oder Unterkunft in Grindelwald
Karte: Landeskarte der Schweiz 1229 „Grindelwald“
1:25 000
Hintergrund: Waren es neben den Bergsteigern bisher
nur die Kühe, die der Eiger-Nordwand so nahe kamen,
kann seit der Errichtung des Eiger-Trails auch der Wan-
derer zum Fuß dieser großen, eindrucksvollen Wand ge-
langen. Wegmeister Adolf Gsteiger hat mit Pickel und
Schaufel diesen Pfad über steile Alpweiden und Geröll-
halden angelegt. Er ermöglicht den Wanderern kon-

trastreiche Aussichten, die ihresgleichen suchen: der
Blick in die konkave, düstere Eiger-Nordwand einerseits,
talabwärts dagegen die sanften grünen Wiesen von
Grindelwald. Auch der Blick auf Lauberhorn, Wetterhorn
und den traditionsreichen Tourismusplatz der Kleinen
Scheidegg ist überaus lohnend. 
Weg: Von der Kleinen Scheidegg folgt man dem Weg
bergan zur Station Eigergletscher der Jungfraubahn.
Dieser verläuft in unmittelbarer Nähe der Gleise, erst
links, dann rechts davon. Am Fuße des Westgrats der Ei-
ger-Nordwand angekommen leiten Hinweisschilder des
Eiger-Trails den Wanderer nun unterhalb der Eigerwand
über Weiden und Schuttreißen mal mehr, mal weniger
steil hinab nach Alpiglen, vorbei an einem herrlichen
Wasserfall. Die Wegführung ist eindeutig. An der einzi-

gen Weggabelung schon kurz vor Alpi-
glen hält man sich links. 
Von der Station Alpiglen kann man mit
der Bahn oder über den Wanderweg na-
he der Gleise zur Kleinen Scheidegg zu-
rückkehren. Aber es besteht natürlich
auch die Möglichkeit, von Alpiglen aus
zu Fuß oder mit der Bahn gleich den Weg
ins Tal nach Grindelwald anzutreten.
Variante: Der Weg kann auch in Alpi-
glen gestartet werden, dann ist die grö-
ßere Wegstrecke im Aufstieg zu
gehen.

alle alpinwelt-Tourentipps: www.alpenverein-muenchen-oberland.de/alpinwelt/tourentipps
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ab München 6 Std.
Bus & Bahn Bahn über Interlaken nach Grindelwald, 

Wengernalpbahn bis Kleine Scheidegg
Talorte Grindelwald, 1034 m
Schwierigkeit* Bergwanderung leicht
Kondition gering
Ausrüstung kompl. Bergwanderausrüstung
Dauer: 3 Std. (8 km Strecke)
Höhendifferenz j 260 Hm, l 700 Hm




